
Betreff: Fragt die Gläubigen! – Wiss. Studie zur Vorbereitung der Weltbischofssynode 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen für das neue Jahr! 

„Fragt die Gläubigen!“ Das war die Aufforderung des Papstes, als er im Herbst 2013 

weltweit einen Fragebogen zu Themen rund um Partnerschaft, Ehe und Familie 

herausgab, um Gläubige weltweit zu momentan kirchenpolitisch hochrelevanten 

Themen zu befragen – ein Novum in der katholischen Kirche. Diese Aufforderung 

nehmen wir, Anna und Tobias Roth und Sarah Delere, Studierende der Fächer 

Sozialwissenschaften und Theologie in Münster und Berlin, ernst.  

Daher sind Sie jetzt gefragt! 

Wir entwickelten das Projekt „Partnerschaftsethik und Familienbilder von 

Katholikinnen und Katholiken“, das wir unter Betreuung von Professorin Marianne 

Heimbach-Steins (Universität Münster) durchführen. Wir haben den Fragebogen des 

Papstes in eine alltagsnähere Sprache „übersetzt“ und in Gesprächen mit dem Leibniz-

Institut für Sozialwissenschaften GESIS und dem Schweizerischen 

Pastoralsoziologischen Institut nach sozialwissenschaftlichen Methoden modifiziert. 

Mit diesem Fragebogen führten wir die Studie in einer ersten Phase bereits in über 12 

Ländern in Europa, Afrika und Lateinamerika mit Unterstützung von Bischöfen, 

Priestern, Gemeindereferentinnen und Gemeindereferenten und engagierten 

Katholikinnen und Katholiken durch. Wir haben faszinierende Erkenntnisse und 

relevante Daten etwa aus Ländern wie Spanien und Brasilien gesammelt und die Fragen 

mit Gläubigen vor Ort, wie etwa in Belgien und Marokko, reflektiert. 

Nun bitten wir Sie, an dem online-Fragebogen teilzunehmen und diesen aktiv zu 

verbreiten – denn jede Stimme zählt! Je mehr Gläubige ihre Meinung durch das 

Ausfüllen des Fragebogens mitteilen, desto stärker wird die Aussagekraft der 

Ergebnisse und damit auch deren kirchenpolitische Relevanz für den 

Vorbereitungsprozess der Synode. Gerne können Sie dazu diese E-Mail 

weiterleiten (an persönliche Kontakte, Verteilerlisten, Gemeinden, Facebook-

Gruppen, etc.). 

https://www.soscisurvey.de/synod2015/ 

Der Fragebogen ist bis Ende Februar abrufbar und steht Ihnen in 7 Sprachen zur 

Verfügung: Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch, Polnisch und 

Italienisch, kann also auch außerhalb Deutschlands verbreitet werden. Wir sind für jede 

Teilnahme und Weiterverbreitung sehr dankbar!  

Selbstverständlich ist die Umfrage anonym und es ist uns technisch nicht möglich, 

Rückschlüsse auf einzelne Personen zu ziehen. Bitte füllen Sie den Fragebogen bis zum 

Ende aus. Soziodemographische Daten, bspw. Ihr Alter, benötigen wir, um Unterschiede 

zwischen Altersgruppen o.Ä.  untersuchen zu können. Die Datenübertragung läuft 

verschlüsselt über einen Server in Deutschland.  

https://www.soscisurvey.de/synod2015/


In der ersten Jahreshälfte werden wir die Daten auswerten und analysieren, wobei 

Sarah Delere an der Freien Universität Berlin und Anna und Tobias Roth an der 

Päpstlichen Universität Gregoriana in Rom sein werden. So werden wir die Ergebnisse 

als direkten Impuls in die Vorbereitung der Weltbischofssynode zum Thema 

Partnerschafts-, Ehe- und Familienpastoral im Sommer 2015 einbringen können. 

Darüber hinaus sind wir in Gesprächen über Veröffentlichungsmöglichkeiten in 

akademischen und journalistischen Medien. Den Gläubigen, die wir in den 

verschiedenen Ländern besucht haben und die wir über den online-Fragebogen 

erreichen, möchten wir vor Ort im Vatikan eine Stimme geben, die auch bei 

Kardinälen, Bischöfen und dem Papst bei der Synode Gehör findet. Schließlich war er es, 

der seine Kirche genau dazu aufgefordert hat: „Fragt die Gläubigen!“ 

Angehängt finden Sie das Abstract unseres (erfolgreichen) Förderantrages für 

Nachwuchsforschungsmittel beim Rektorat der WWU Münster.  Außerdem senden 

wir Ihnen im Anhang den deutschen Fragebogen als pdf-Dokument, falls Sie den 

Fragebogen lieber handschriftlich ausfüllen und uns zusenden möchten. Andere 

Sprachfassungen stellen wir Ihnen auf Rückfrage gerne zur Verfügung.  

Bei Fragen können Sie oder jede/r andere Interessierte sich natürlich gerne unter 

synode2015@uni-muenster.de melden!  

 

Danke für Ihre Zeit und Ihr Engagement! 

Anna und Tobias Roth und Sarah Delere 

 

Sarah Delere 

Triftstr. 41 

13353 Berlin 

 

Anhang:  

Abstract  

Deutscher Fragebogen als pdf-Dokument  


